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Einladung zur Weihnachtsfeier
am 13.12.2008

im Evang. Stift in Koblenz
Alle Mitglieder, Trainer, Übungsleiter, Sponsoren,
Freunde und Helfer der RSG Koblenz sind mit ihren
nahen Angehörigen herzlich eingeladen. Wie immer
wollen wir im traditionellen Rahmen besinnlich
feiern. Auch der Nikolaus wird wieder zu uns
kommen und Kinder und Erwachsene erfreuen. Für
das leibliche Wohl wird wie immer gut gesorgt
werden und es lockt auch wieder die Tombola mit
schönen Preisen.

Natürlich ist eine vorherige Anmeldung keine Pflicht.
Trotzdem bitten wir um Ihren/Euren Bescheid, damit
es keine Platzprobleme durch nicht angemeldete
Gäste gibt. Die Anmeldung bitte bis 8. Dezember
(Posteingang) an unser Büro schicken oder faxen.
Sie kann auch bei den Vorstandsmitgliedern abge-
geben werden. Alternativ ist auch eine Anmeldung
per eMail (siehe unten) oder per Telefon bei Frau
Bölke oder den Vorstandsmitgliedern möglich.

Auf möglichst viele Teilnehmer freut sich

der Vorstand

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Absender oder per Fax an Herbert Müller Fax 02622/889636 (nur werktags von 10 - 18 Uhr außer mittwochs)

____________________________        oder per eMail an M.Boelke@rsg-koblenz.de
____________________________        oder telefonisch unter 02273/592 678
____________________________        oder persönlich bei den Vorstandsmitgliedern

        RSG Koblenz e.V.
        c/o Marion Bölke
        Antoniusstraße 12

        50170 Kerpen

Anmeldung zur Weihnachtsfeier

(  ) Ich werde an der Weihnachtsfeier am 13.12.2008 ab 13 Uhr teilnehmen.
(  ) In meiner Begleitung werden ______ Erwachsene und ______ Kinder mitkommen
(bitte angeben).
(  ) Ich werde ______ Kuchen mitbringen (bitte Zahl eintragen)
(  ) Für die o. a. Kinder werde ich je ein Geschenk mitbringen, damit es der Nikolaus
übergibt. (Bitte deutlich mit Vor- und Zunamen des Kindes versehen und rechtzeitig
abgeben.).

Die RSG Koblenz erstattet ihren Mitgliedern auf Wunsch je Kindergeschenk den Kaufpreis bis zu 10 Euro. Bitte dazu den Kaufbeleg nach der Weihnachtsfeier,
jedoch noch im Jahr 2008 an Alex Nicolay senden und das Konto angeben, auf das der Betrag überwiesen werden soll.

mailto:M.Boelke@rsg-koblenz.de


Die regelmäßige Unterstützung unserer Sponsoren ist wichtig zur Unterstützung der wichtigen Aufgaben, die
sich die Rollstuhl-Sportgemeinschaft Koblenz e.V. zum Ziel gesetzt hat. Dafür bedanken wir uns bei:

Rugby
Speedos hoffen aufs Rückspiel
RSG Koblenz am ersten Bundesliga-Spieltag in der Sporthalle Oberwerth nur von Heidelberg besiegt
KOBLENZ. Mit einem Fehlstart gingen die Koblenz Speedos in die neue Saison der Rollstuhlrugby-Bundes-
liga, aber das nahm Teamkapitän Jörg Holzem nicht die Zuversicht. „Dann müssen wir eben das Rückspiel
mit mehr als drei Toren Vorsprung gewinnen„, stellte der Nationalspieler nach dem 41:44 der RSG Koblenz
gegen die Heidelberg Lions zum Auftakt des ersten Bundesliga-Spieltages in der Sporthalle Oberwerth
nüchtern fest. In der Tat sieht es so aus, als ob die Saison 2008/2009, in der es noch zwei weitere Spieltage
in Berlin (14./15. Februar) und München (16./17.Mai) gibt, mit einem Zweikampf zwischen den Speedos und
den Lions entschieden würde. Denn das Rugby-Team der RSG Koblenz ließ der Niederlage drei Siege
folgen und Heidelberg blieb als einzige Mannschaft an diesem ersten Liga-Durchgang ungeschlagen.

Lange Zeit hatte es so ausgesehen, als ob die Speedos die Begegnung mit den Löwen unbeschadet über-
stehen würden, noch in der 3. Minute des dritten Viertels (Spielzeit 4 x 8 Minuten) lagen die Gastgeber mit
vier Toren vorn (28:24). „Doch dann hat Heidelberg die Taktik umgestellt und ging mit zwei Spielern auf mich,
darauf haben wir zu spät reagiert„, lautete Holzems anschließende Analyse. Hinzu kamen Konditions- und
Konzentrationsschwächen, Unruhe und Verkrampfung. Davon war in der nächsten Partie gegen Titelver-
teidiger Bad Wildungen nichts mehr zu spüren, die RSG konnte es sich sogar leisten, in der Schlussphase
eine fahrerisch schwächere Linie aufs Feld zu schicken. „Ich dachte, es würde schwieriger werden. Immerhin
haben wir letzte Saison gegen diesen Gegner in der Verlängerung verloren„, meinte ein zufriedener Jörg
Holzem. Die Red Devils aus Hessen, die als Meister in die Oberwerth-Halle gekommen waren, kassierten in
dieser Erstliga-Runde gleich drei Niederlagen, für Teufels-Coach und Bundestrainer Pierre Sahm eine Folge
der „personellen Schwächung„ seines Teams. „Wir haben in Bad Wildungen ein schlechtes Einzugsgebiet,
die guten Spieler werden abgeworben„, stellte er fest. Sahm war in Koblenz nicht nur als (ziemlich erfolg-
loser) Coach des Titelträgers anwesend, sonder auch als Cheftrainer zugange mit dem Ziel, in Koblenz einen
Olympiastützpunkt aufzubauen. „Positive Gespräche„ habe es bereits gegeben, sagte er und betonte:
„Der politische Wille ist vorhanden.„

Für die RSG Koblenz, einer der Schwerpunktvereine des Bundestrainers, wäre ein Leistungsstützpunkt
hilfreich beim Vorhaben, Rollstuhlfahrer „an unseren Sport heranzuführen„, so Holzem, der auf das Samstag-
Training (16 bis 18 Uhr) in der kleinen Krankenhaus-Sporthalle des Evangelischen Stifts verwies. Steht dort
der Spaß am Spiel im Vordergrund, so geht es mittwochs in der Halle auf dem Oberwerth um mehr. „Beim
Leistungstraining werden wir noch eine Schippe drauflegen„, kündigte Holzem an. Schließlich will man fit sein
für das zweite Treffen mit den Heidelberger Löwen.                                                    Thomas Wächtler

Die Speedos spielten mit: Holzem, Heimermann, Bertram, Werner, Jansen, Schmitt, Menezla, Opiela.

1. Spieltag Sporthalle Oberwerth 15./16.11.2008
Spiele                                                                         Tabelle



Kinder- und Jugendsport
Mechernich ist immer eine Reise wert!

Das wissen die Spieler des JUROBACUP schon lange, denn
hier gibt es die besten Brötchen (DAS können die Koblenzer
Mütter aber auch hervorragend!), liebevoll gebastelte
Schlüsselanhänger und Süßigkeiten und T-Shirts für die
Teilnehmer. Und wenn man dann auch noch das Eigentliche,
nämlich die Spiele, gut bewältigt - dann kann man rundherum
zufrieden sein. Aus eigener leidgeprüfter Erfahrung wissen wir
Koblenzer, dass man auch
schon einmal hintere
Ränge belegen kann.
Irgend jemand muss ja

auch verlieren, wenn andere gewinnen.

Aber dieses Mal konnten die Junioren, die Koblenzer Bulls,
gleich im ersten Spiel beweisen, was Moral bedeutet. Ein
hoffnungsloses Spiel - bei Halbzeit noch 2:8 gegen Koblenz -
wurde mit konzentriertem und selbsbewusstem Spiel noch zu
einem 10:8 Sieg umgebogen! Solche Erfahrungen sind wertvoll
und machen die Mannschaft, machen jeden einzelnen Spieler stark! Die Belohnung: Ein hervor-
ragender dritter Platz unter 10 Mannschaften!

Bei den Minis war Manuel Scheid-Weschpfennig (der seinen
Namen auch nach der Euro-Umstellung nicht geändert hat) zum
ersten Mal dabei. Sein Debüt war erwartet stark. Nicht zuletzt
auch durch den hervorragenden Einsatz seiner Kollegen im
Löwenteam, die die Haie knapp hinter sich lassen konnten.

Großen Dank noch an die beiden Trainer der Minis Andreas
und Ella! Durch die gute Plazierung ihrer Teams konnten sie
einer vorzeitigen Entlassung noch einmal entgehen.
                                                                                        Arno Becker

MuKi-Rollis (von ca.3 - 6 Jahre)

Es ist soweit!. Am 16.Januar startet unser im wahrsten Sinne „jüngstes“ Kind. Um 16.00 Uhr geht
es im Tischtennisraum im Evang. Stift in Koblenz mit der ersten Besprechung los, bei der auch alle
Kinder mit dabei sind. Gudula Mutz wird als Übungsleiterin ihr Konzept vorstellen und ist gerne
bereit, Anregungen der Mütter (oder auch Väter) mit aufzunehmen.

Der Gruppe mit unseren allerjüngsten wünschen wir alles Gute.

Tischtennis
Terminvorschau

Deutschlandpokalturniere
07.03.09 Rheinsberg

1. Bundesliga
22.11.08 Berlin
18.04.09 Mastershausen
16.05.09 Bayreuth

2. Bundesliga-Süd
28.03.09 Trier
02.05.09 Mastershausen

Regionalliga
01.03.09 Koblenz

Regionalmeisterschaft
30.11.08 Koblenz



2. Spieltag in der 2.Bundesliga-Süd in Bayreuth
Charly Weber und Christof Müller wurden ihrer Favoritenrolle gerecht und errangen durch klare 3:0-
Siege gegen Frankfurt 2 und 3, sowie Ludwigsburg die Herbstmeisterschaft in der 2.Bundesliga-
Süd.

Etwas spannender machte es die Mannschaft von Koblenz 3 an diesem Spieltag. Gegen Bayreuth 2
mussten Alex Nicolay und Werner Niebergall im Einzel jeweils dem Lokalmatador Sebastian
Kotschenreuther zum Sieg gratulieren. Gegen Sabine Gottschalk konnten beide Koblenzer
gewinnen und auch im Doppel ließen sie nichts anbrennen und gewannen das Spiel mit 3:2.

Mit dem gleichen Ergebnis wurde anschließend auch Frankfurt 2 geschlagen. Hier verloren die
Koblenzer gegen Michael Siegfried und konnten beide gegen Thomas Vetter gewinnen, so dass
wiederum das Doppel ausschlaggebend war, das klar mit 3:0 gewonnen wurde.
Im letzten Spiel gegen Frankfurt 3, die mit Roland Rheingans und Klaus Helfrich antraten, gab es
einen nie gefährdeten 3:0-Erfolg.

Damit hat sich Koblenz 3 auf den zweiten Tabellenplatz der 2. Bundesliga-Süd vorgearbeitet.

Tabelle – 2. Bundesliga-Süd
Punkte Spiele Sätze
RSG Koblenz 2 14 :   0 21 :    1 64 :   9
RSG Koblenz 3 12 :   2 18 :    8 62 : 26
RSV Bayreuth 2 10 :   4 18 :    8 56 : 31
VfR Ludwigsburg   6 :   8 13 :  13 43 : 45
RSG Saar   6 :   8 10 :  16 34 : 54
RSC Rollis Trier   2 : 12   7 :  18 33 : 57
RSC Frankfurt 2   2 : 12   5 :  19 18 : 59
RSC Frankfurt 3   2 : 12   3 :  18 10 : 57

Verschiedenes
Unser Mitglied Kerstin Kuntzsch ist im Alter von 30 Jahren verstorben.

Unser Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen und Freunden.

Wir bedanken uns für ihre Spenden bei

Maik Maske, Koblenz
Arbonia-Forster-Riesa
Tanja Müller, St. Goar

Sie sind damit Mitglied im RSG Club 100 geworden,

Als neues Mitglied begrüßen wir ganz herzlich: 

Bernd Hofscheier, Griesheim

Aktion „Benzingutscheine“

Auch wenn die Preise wieder gefallen sind belasten die hohen Benzinkosten uns
alle. Besonders diejenigen, die regelmäßig am Rehasport teilnehmen, aber als
Krankenkassenversicherte bis auf wenige Ausnahmen nicht mit einer Erstattung der
Fahrkosten rechnen dürfen. Für sie ist unsere Aktion „Benzingutscheine“ gedacht.

Die RSG Koblenz kann natürlich keine Fahrkosten übernehmen, aber ein wenig
dabei helfen, die Kosten zu reduzieren. Mit Unterstützung der Firmen Aral, Erich
Doetsch (ED) und Total, die diese Gutscheine gespendet haben, können diejenigen,
die ihre Fahrkosten alleine tragen müssen, im 1. Halbjahr 2009 einen Gutschein
bekommen, der z. Zt. dem Gegenwert von ca. 9 bzw. ca. 22 Liter Benzin entspricht.



Die Bedingungen: Wer in diesem Zeitraum mindestens 20 x beim Rehasport dabei ist, bekommt
einen Benzingutschein im Wert von 10 EUR, wer mindestens 40 x etwas für seine Gesundheit tut,
indem er unsere Übungsangebote nutzt, bekommt sogar einen Gutschein über 25 EUR.

Am 30.06. wird abgerechnet und weil ja die Teilnahmekarten dann automatisch zu Marion Bölke ins
Vereinsbüro kommen, muss man sich auch nicht extra für einen Gutschein anmelden. Die Verteilung
der Gutscheine erfolgt zu gegebener Zeit automatisch.

Wahlfreiheit bei der Versorgung mit Hilfsmitteln
Jetzt ist es klar: Mit Beschluss vom 08.02.2008 (L 1 B 41/08 KR ER und LSG Baden
Württemberg Beschluss vom 11.06.2008 L 11 KR 2438/08 ER-B haben die Gerichte
rechtskräftig festgestellt, dass zumindest für die Übergangszeit für die Versicherte die
Wahlfreiheit ihres Versorgers bestehen bleibt.

Sofern der Lieferant schon am 31. März 2007 zugelassen war können die Versicherten
auch bis zum Ablauf der Übergangsfrist auf der Versorgung durch den bisherigen Lieferanten
bestehen. Diese läuft zwar Ende 2008 ab, aber auf Anregung der Behindertenverbände erwägt das
Bundesgesundheitsministerium zur Zeit eine Verlängerung bis Ende 2009 oder sogar 2010.

Ob man eine Zuzahlung leisten müsste, wenn der eigene Lieferant teurer ist als ein Ausschreibungs-
gewinner lassen die Gerichte offen. Aber die Erfahrung zeigt, dass ein Lieferant, der eine
Ausschreibung nicht gewonnen hat, lieber zum niedrigeren Preis liefert als überhaupt nicht.

Die Hilfsmittelrichtlinien wurden geändert
Das betrifft unter anderem Leute, denen die Krankenkasse einen Zweit-Rollstuhl
abgelehnt hat, weil bisher in den Hilfsmittelrichtlinien nur aus „hygienischen Gründen“
eine Mehrfachversorgung vorgesehen war. In der Neufassung (die demnächst nach
Veröffentlichung im Bundesanzeiger in Kraft tritt) heisst es „Eine Mehrfachausstattung

mir Hilfsmitteln kann nur dann verordnet werden, wenn dies aus medizinischen, hygienischen
oder sicherheitstechnischen Gründen notwendig oder auf Grund der besonderen
Beanspruchung durch den Versicherten zweckmäßig und wirtschaftlich ist:“ Damit wurden die
Hilfsmittelrichtlinien an die Praxis durch die Sozialgerichts-Urteile der letzten Jahre angepasst.

 „Wir feiern gemeinsam Karneval“
Der BSV Rheinland-Pfalz veranstaltet wie alljährlich zusammen mit der Arbeits-
gemeinschaft Koblenzer Karneval am Montag, dem 12. Januar 2009 eine Karnevals-
sitzung im Foyer der Rhein-Mosel-Halle. Der Organisationsbeitrag vom 2,30 EUR je
Person ist zusammen mit der Anmeldung auf das Konto130 673 0000 bei der VoBa
Koblenz-Mittelrhein BLZ 570 900 00 zu überweisen.

Plätze können nur von Rollstuhlfahrern reserviert werden. Der BSV bittet darum, mit närrischer
Kopfbedeckung bzw. in Kostümierung zu erscheinen, damit zu dem bunten Treiben auch ein buntes
Bild entsteht.

Suche - Biete
Minitrac zu verkaufen, gebraucht, aber vor zwei Jahren generalüberholt, Akkus müssen ersetzt
werden, weil sie zu lange nicht aufgeladen wurden und nur noch kurze Standzeiten haben. Das
Besondere ist, dass die Befestigung am Rollstuhl nicht nur auf verschiedene Rollstuhlbreiten ver-
stellbar ist, sondern auch mit wenigen Handgriffen befestigt und wieder entfernt werden kann. So
lässt sich der Minitrac auch im Pkw mitnehmen und unterwegs nicht nur an einem Starrrahmen-
Rollstuhl befestigen, sondern auch an dem mitgenommenen Faltrollstuhl. Das Gerät befindet sich z.
Zt. leihweise in der Sporthalle im Evang. Stift und kann dort angesehen werden.

Preisvorstellung: Alles was über 500  ist (mindestens 100 ), geht als Spende an die RSG Koblenz
Vorschläge an h.mueller engers.de, telefonisch unter 02622/889 632 (werktags 10 - 13 h und
14 -18h - außer mittwochs) oder persönlich beim Training im Evang. Stift.

§

§



Was, wann, wo? Die Sport-Termine der RSG Koblenz - Dezember 2008
Abteilung Wochentag    Von    bis Wo? Anmerkungen
Basketball  1. Mannschaft Dienstag 18.00 - 20.00 h Sporthalle Pollenfeldschule

1. Mannschaft Donnerstag 19.00 - 21.00 h Sporthalle Comeniusschule
Breitensportgruppe Mittwoch 15.30 - 17.30 h Sporthalle Evang. Stift nicht am 3.12.

Breitensportgruppe Samstag 11.00 - 13.00 h Sporthalle Evang. Stift nicht am 13.12.

Bogenschießen Absprache m. Guido Eidenberg Kegelbahn Evang. Stift
Handbike Freitag ab 15.00 h Absprache mit Th. Schweikert (telefonisch nachfragen)
Kinderschwimmen

klein (gerade Woche) Dienstag 16.15-17.45 h HTZ Neuwied nicht am 23.12.

groß (ungerade Woche) Dienstag 16.15-17.45 h HTZ Neuwied nicht am 30.12.

Kinder- und Jugend-Sport
ab 2009 Mu(tter+)Ki(nd)-Rollis Freitag 16.00-17.00 h Tischtennisraum Evang. Stift
Minis Samstag 13.00-14.00 h Sporthalle Evang. Stift. nicht am 13.12., 20.12. und 27.12.
Junioren Samstag 14.00-16.00 h Sporthalle Evang. Stift nicht am 13.12., 20.12. und 27.12.

Krafttraining Samstag 13.30-15.00 h Krankengymnastik Evang. Stift nicht am 13.12.

Rugby Mittwoch 15.00-18.00 h Sporthalle Oberwerth nach Absprache mit Tobias Krämer
Samstag 16.00-18.00 h Sporthalle Evang. Stift nicht am 13.12.

Schwimmen Samstag 11.00-14.00 h Schwimmbad Evang. Stift am 13.12. bis 13 Uhr

Tanztreff Freitag 18.00-19.30 h Sporthalle Evang. Stift
Tanzen (Formationstanz) Dienstag 17.30-19.00 h Rhein-Mosel-Fachklinik Andernach
Tischtennis Mittwoch 15.00-19.00 h Tischtennisraum Evang. Stift

Samstag 10.00-14.00 h Tischtennisraum Evang. Stift 3.12. ab 16.30 h, am 13.12. bis 13 h
Zusatztraining nach  Absprache Mastershausen Bürgerhalle

nach  Absprache Idar-Oberstein Sportlerheim
Übungen/Spiele Samstag   9.30-10.15 h Sporthalle Evang. Stift nicht am 13.12.

Zirkeltraining Samstag 10.15-11.00 h Sporthalle Evang. Stift nicht am 13.12.

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe von RSG AKTUELL (1/2009) ist der 3.01.2009,
Redaktionsschluß 22.12. Infos, Fotos und Berichte bitte per eMail an H.Mueller rsg-koblenz.de

Kontaktadressen
Vereinsanschrift: Rollstuhl-Sportgemeinschaft Koblenz e.V. Freiherr-vom-Stein-Str. 47, 56566 Neuwied-Engers   

Vorstand
Vorsitzender

Herbert Müller
Freiherr-vom-Stein-Str. 47, 56566 Neuwied
Tel. 02622/889 632  Fax 02622889 636
eMail: H.Mueller rsg-koblenz.de

Sportwart Joachim Meurer
Lessingstraße 1,55494 Rheinböllen
Tel. 06764/301658
eMail: J.Meurer rsg-koblenz.de

Kassenwart Alex Nicolay
Zum Mautzbach 15  56869 Mastershausen
Tel. 06545/1224 Fax 911 9125
eMail: A.Nicolay rsg-koblenz.de

Schriftführerin Sabine Hickmann
Untere Bell 4  55494 Rheinböllen
Tel. 06764/2635
eMail: Sabine.Hickmann rsg-koblenz.de

Büro Marion Bölke
Antoniusstraße 12
50170 Kerpen
Telefon und Fax 02273/592 678
eMail: M.Boelke rsg-koblenz.de

Abteilungsleiter
Basketball

Heiko Heymann
Zur Ringmauer 3a, 56370 Rettert
Tel. 06486/1583 Fax 06486/7090
eMail: H.Heymann rsg-koblenz.de

Bogenschießen Guido Eidenberg
Höhenweg 23, 53547 Breitscheid
Tel. 02638/947 238 Fax 02638/947 384
eMail: G.Eidenberg rsg-koblenz.de

Gymnastik/
Schwimmen

Arno Becker
Am Bahnhof 1, 56751 Polch
Tel. 0261/1371622 (d) 02654/881 681 (p.)
eMail: A.Becker rsg-koblenz.de

Handbike
Leichtathletik/
Fahren

Thomas Schweikert
Ringstraße 23, 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel. 02624/5192
eMail: T.Schweikert rsg-koblenz.de

Kegeln Herbert Müller
(siehe Vorstand)

Kindersport
Kinderschwimmen

Arno Becker
(siehe Gymnastik/Schwimmen)

Rugby Tobias Krämer
Goldammerweg 7, 54550 Daun-Neunkirchen
Tel: 06592 957168
eMail: T.Kraemer rsg-koblenz.de

Sport & Fun
Gruppe

Joachim Meurer
(siehe Sportwart)

Tanzen
(Formationstanz)

Sabine Bergmann
Waldstr. 6
56579 Hardert
Telefon 02634/921851
eMail: S.Bergmann rsg-koblenz.de

Tanztreff Franz-Josef Schumacher
Läufstraße 4  56626 Andernach
Tel. 02632/46780  Fax 02632/493086
eMail: F.J.Schumacher rsg-koblenz.de

Tischtennis Alex Nicolay
(siehe Kassenwart)

Sportarzt Dr. Hans-Dieter Lang
c/ o Gesundheitszentrum
Evang. Stift St. Martin (donnerstags)
Johannes-Müller-Straße 7
56068 Koblenz  Tel. 0261/1371-627

Presse/Internet
(verantwortlich)

Herbert Müller
(siehe Vorstand)

Internet: www.rsg-koblenz.de
Bankverbindung: Sparkasse Koblenz BLZ 570 501 20 Konto 81570

http://www.rsg-koblenz.de
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